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Von

Z. 9. Mnnm
dem bekannten scbvveizier. Vollîssclirikt-
steller ist in neuer ^ulla^e und Ausstattung

Rovdvn «rsekianen:

ltulturromsn
SU8 à lägen cker Sintflut
V?ie alle /Xckerinann- lîomane, seicknet sick suck
dieser durck eins fesselnde, glänzende klrsäklungs-
Kunst aus. Der lîoman ist vvokl geeignet, veite
lvrsise su interessieren. tatendurstig« Gnaden, alle
Sckickteo kis kinsuk sum Lelekrlsn, terrien diesen
lîoman mit Spannung lesen, kis ist su «rünscken,
class «lieses kuck allgemeine Verkreitung und eken-
solcke Anerkennung findet, (lie den Ackermann-

öiickern allerorts entgegengekrackt cvird.

î
(Gebunden k^r. 4.50 — broscbiert k^r. 3.40

?u kesieken von jeder guten Luckkandlung oder
direkt vom

Verlag Otto Visiter ä. (Z.
Ölten

filleli kSNft lSdwalden)
Kur un«> Ss»tNau» klUull

7S0 II i>. !cl Llorle scköae» ?erleap>àtscl>eo î»
standkreior, »uesiedtsrvicder Isàee. Vüvstlges à»-
klugssisl »a der Koute: Laedsà-àkeledtal?rudd
Lngelberg. Pensionspreis von Pr. 7.— av. Prospekt.«
dureb e«»vk«nsî»? ». N»t-. pelspkon 184. 105Z

ItXX)m, der idealeI.ukt-
I 8 Kurort mit kerrlicker

lîundsickt, ein Eldorado
Kr KIsiurlreunde und

lîukesuckende. ?eive kutterküeke, dipl. Lkek. ^uto»
Kurse. Pension von k'r. 7.5V an. Prospekte durck
1067 k. Svkmilllin vubsell, kesitser.

Vergessen Sie nickt
class vir soc. <ZeIeeenIici<sinscrsts. v!e r. N.
vienstdotea- ocler SteNeaaesuclie. tiexen-
sebaftskäufe und Verkäufe. Pachtungen und
Vervaclitungen. sowie Lesekzftsemplelilungen
oder lsuiencle Inserate zu peklamexweeken in
alle auswärtigen Leitungen uncl Zeitschriften
2u regulären psrik und pabattsàtsen der
Klàtter selbst, oline Tuschläge. ausküliren.
Lliilkreinserate. wo llir !>Isms nicbt genannt
werden soll, unter strengster Oiskreiion!
ìlllterstiîtxen 8!v dltts mit Ibrea Inseratsuk-

tragen unser katdol. tlaternedmea.

-tcirioncen-tineclltlnn.
I'slepkon 614 postgedäude
(Qegrüvdet unter Mitwirkung des Scdwei^.

lcattiol. Pressvereins.) ^5

ein Standard-Werk l

Glückliches
Eheleben

t1oraIl5ck-l»zIenIsck-pSdagosl5cker kllkrer
Kr kraut» uncl klielauta sovl« Kr Lralaber

von
Union kkdsr. vr. mod. ot pliil. lt. Sslir

und lirtur lZutmonn

preis In kelnvand gebunden ?r. S.2S

VerlsglZtto Walter ü.»L.,0Itkn
^Kt. Sortiment
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Offene Lehrstelle
Infolge Demission des Lehrers ist die Stelle

eines Oberlehrers an der Primärschule in Massen
lUri) (4., 5. und 6. Klasse gemischt, zirka 30 Kinder)
frei geworden. Den Vorzug hat ein katholischer
Lehrer gesetzten Alters. Bewerber wollen ihre An-
Meldung mit Zeugnissen (Patent) bis zum 5. Au-
rust lS28 an den Schulrat Massen richten.

Der Schulrat.

vSà
îillâ k>«UNlle

Llmizers

O
Kant.

I nliimittffliuulüil
lnssrstensvkluss

Ssmstsz l.U?KM

II>IIIIIIlIIttIIIIII»»IlIII»»lI»»»IIIIl»IIIII»»I»IIII»II»l»II»»III»I»»II»»I

vle destdelrsnnten i«n

«erdstreisen nsck ItsUen
k^erav, Venedig, Vlsilond. XLridk. 2. Kl. prei» br. 2^0. —.

preis Pr. 42V.— Dauer je lv l'age. Interess. verlangen pro rsmm
und !îef«r«n»eal!sìe v. kurkail» kkît»tein, ^»rgsü.
IllIIIIIIIIIIIIIIIIIllIIUIIIIIIIIIIllIllIUIIININIIIIIIIllIIIIIIIIIIlllIIIIIIIllIIllIIIIIII»

».-s. sr/7>v eà/skv
108t

(ìàeime ^lâàte
in âer XVcitpolitilc

^eítbetracbtungen von Kanonikus Vin?en2 Krex^obübl
160 Zeiten, mit einem ?itelbilci lies Verkassers. kartoniert kr. Z.50 2. /luklage

dedem. der mit offenen ^ugen durcbs keben gebt. muzz
es scheinen, als ob in den letzten dabr^ebnten die

und Völker geänderten Desetxen unterworfen wäre,
^us allen Reicben und Erdteilen dringen dunkle blacb-
ricbten über Regierungskrisen ^ukstände. Rsvolu-
tionen usw. an unser Dbr. Kommt es da dem auk-
merksamen Leobscbter niekt vor. als seien irgend-
welcke treibende Grüfte. ..gebeime iVläckts" am Werk
in der Verfolgung eines bestimmten vieles? Oswiss.
Krevenbübl weist es nacb: es sind dieselben, die
jakrelang den Weltkrieg vorbereitet und wäkrend des-
selben den Loden für Revolution und ämarcbie be-

gescbiekte des vergangenen und gegenwärtigen 5akr-
kunderts. dieWeltkreimaurer. Ls ist köcksie
^eit. dass das treiben der Logenbrüder als grosse
Kulturgefabr erkannt und der breiten
Oeffentlicbkeit mit unverblümter Drfenbeit gezeigt
wird. Der Verfasser dieser Scbrikt bat die gesa.nte
einseklägige Literatur mit Dründlicbkeit durcbstudie.i.
und er selbst bat in seiner mebr als 5vjäkrigen 1'ätig-
keit als Journalist die Politik mit Kennerblick verfolgt.

tiinein diese Lcbrilt unier die Ltaatsmänner. poli-
tiker. Journalisten. Kleriker, besonders aber aucb unter
das Volk, bevor es um Religion und

Vaterland betrogen istl

Ilu belieben llurck jecle Nuckbsr>6Iung oller lliretlt vom

Vsplâg Otto WsItSr S. — OitSpl
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